
GEDANKEN ZUM WOCHENSPRUCH 

am 3. Sonntag nach Epiphanias 

 

Der Tisch ist festlich und reichlich gedeckt. Das üppige und leckere Essen duftet 

verführerisch und lässt einem das Wasser im Mund zusammenlaufen. 

Schmackhafte Getränke erfreuen den Gaumen und das Herz. Die Runde ist 

ausgelassen und fröhlich. Es wird geredet und gelacht, heiter und doch tiefsinnig. 

Ach, könnte nicht jeder Tag ein Festtag sein? Die Zeit verbringen im Kreis 

geliebter Menschen, leben ohne all die täglichen Fragen und Sorgen, den Stress 

und die Langweile? Genau diese Sorglosigkeit, diese Leichtigkeit des Lebens 

verheißt Jesus mit den Worten des Bibelverses, der dich durch die kommende 

Woche begleiten wird: 

 

Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, die 

zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. Lk 13,29 

 

So wie bei einem Festessen der Alltag durchbrochen wird, die Sorgen vergessen 

und das Leben in seiner Fülle erfahren wird, so wird es sein, wenn du bei Gott 

leben wirst. Bei ihm herrscht kein Mangel, sondern Überfluss, bei ihm bist du 

glücklich und geborgen. Das bedeutet es, im Reich Gottes zu leben. 

Manchmal erfährst du die Fülle des Lebens schon im Hier und Jetzt. Sicherlich 

kennst du dieses Gefühl, eins zu sein mit dem Leben, verbunden zu sein, mit 

Gott, den Mitmenschen und sich selbst, behütet und getragen zu sein, was auch 

geschehen ist oder kommen mag. Dieses Gefühl von Glückseligkeit verspricht dir 

Jesus dauerhaft. Denn sein Reich, Gottes Reich, wird sich durchsetzen und du 

wirst daran teilhaben. Du wirst zu ihm kommen, wo immer du auch sein wirst, 

und er wird dir einen Platz geben an seinem festlich und reichlich gedeckten 

Tisch. 


